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Controllers Resümee 

Im Jahr 2019 hat das Thema Klimawandel und die damit verbundenen ökologischen wie auch 

gesellschaftlichen Auswirkungen die Politik, Medien und Gesellschaft in einem Ausmaß beschäftigt 

wie nie zuvor: Ob Klimagipfel der Bundesregierung, Weltklimakonferenz der Vereinten Nationen 

oder Fridays for Future, das Thema war omnipräsent. Die Bedeutung wird weiter zunehmen und 

die Bestrebungen des Gesetzgebers, den Klimawandel einzudämmen, werden neue 

Anforderungen an Unternehmen mit sich bringen. Eine wichtige Rolle hierbei wird die sogenannte 

EU Taxonomy for Sustainable Finance spielen, die im Juni 2020 durch das Europäische Parlament 

verabschiedet wurde und für Unternehmen einen zentralen Baustein bei der Erreichung der 

Sustainable Development Goals (SDGs) darstellen wird.1 

Parallel dazu nahmen im vergangenen Jahr die Bemühungen in der Wirtschaft zu, die 

ganzheitliche Messung der Unternehmens-Performance voranzutreiben. Beispielhaft sei hier 

die Initiative der Value Balancing Alliance2 genannt, an der namhafte Unternehmen beteiligt sind 

und die ein standardisiertes Modell zur Bewertung der ökologischen, gesellschaftlichen und 

finanziellen Wertebeiträge von Unternehmen entwickeln möchte. 

Diese beiden Entwicklungen verbindet das Thema Impact Measurement (IM). Die Auswirkungen 

wirtschaftlichen Handelns zu bewerten und zu messen rückt zunehmend in den Fokus von 

Unternehmen. Ein Beispiel ist der Klimawandel und seine zu erwartenden gesellschaftlichen 

Auswirkungen – die als Impacts bezeichnet werden. Zur umfassenden Messung der 

Nachhaltigkeits-Performance gehört daher auch die Erfassung der Impacts. 

Aufgrund der rapide steigenden Relevanz der Thematik haben sich für den Fachkreis Green 

Controlling for Responsible Business zwei zentrale Fragen gestellt: 

1) Welchen Beitrag leistet das Impact Measurement für eine integrierte Unternehmens-

steuerung, d. h. die Planung und Steuerung der Nachhaltigkeitsziele? 

2) Welche Relevanz hat dieses neue Steuerungsinstrument für die Arbeit der Controller? 

Das vorliegende White Paper ist das Ergebnis der Diskussionen im Fachkreis und bietet eine erste 
Einführung in das Thema Impact Measurement für die Zielgruppe der Controller. Darüber hinaus 

gibt es Empfehlungen und zahlreiche Tipps zu dessen Umsetzung. 

Als Impacts werden die durch die Unternehmensaktivitäten entstehenden Auswirkungen auf die 

Gesellschaft und natürliche Umwelt verstanden, wobei diese beabsichtigt oder unbeabsichtigt, 

positiv oder negativ, unmittelbar oder mittelbar sein können (siehe Anhang I).3 Mit der Impact Value 

 
1 Siehe https://ec.europa.eu/info/business-economy-euro/banking-and-finance/sustainable-finance_de. Die „EU Taxonomie“ ist ein 

Rahmenwerk zur Identifizierung und Klassifikation von nachhaltigen Aktivitäten und Projekten in der Wirtschaft. Sie ist Teil der Initiative 
„Nachhaltige Finanzierung“ der Europäischen Kommission und soll Investoren, Unternehmen und anderen Stakeholdern dabei helfen, 
nachhaltige Investitionsentscheidungen zu treffen. 

2 Siehe https://www.value-balancing.com/. 
3 Vgl. econsense (2015), S. 4. 
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